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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Kirchenchor aus Nordrhein-
Westfalen zu Gast in der  
St. Stephans-Kirche 
Der Kirchenchor St. Johannes Evangelist 
aus Düren-Gürzenich (Nordrhein-Westfa-
len) wird am kommenden Samstag, 18. 
Oktober, den Vorabendgottesdienst um 
18.30 Uhr in der Gottenheimer Pfarrkir-
che St. Stephan gesanglich mit gestal-

ten. Da es sich um einen Chor mit circa 
50 aktiven Sängerinnen und Sängern 
handelt, ist für die Gottesdienstbesucher 
ein weiterer gesanglicher Höhepunkt, 
nach dem Besuch des Gastchors aus Nü-
ziders in Österreich im September, zu er-
warten. 

Der Gottenheimer Kirchenchor St. Ste-
phan hofft auf einen guten Besuch des 

Gottesdienstes. 

Die Chormitglieder laden nach dem Got-

tesdienst wieder zu einem Stehempfang 

ein. Spenden nach Speis und Trank sind 

willkommen und werden als Grundstock 

für die anstehende Inspektion der Orgel 

verwendet.

Impro-Show für Kinder in der Bürgerscheune 

Am kommenden Samstag, 18. Oktober, ist es soweit: Die Gruppe 
„Cooltur“ der „BürgerScheune“ lädt zur nächsten Kinder-Kultur-
veranstaltung in die Scheune im Rathaushof ein. Theater L.U.S.T. 
gastiert an diesem Nach-
mittag mit einer speziellen 
Improvisationsshow für Kin-
der ab fünf Jahren und be-
gleitende Erwachsene in der 
Bürgerscheune. Beginn ist 
um 15 Uhr. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei Zehngrad und 
am Samstag ab 14.30 Uhr an 
der Tageskasse. Für Getränke 
und eine kleine Stärkung ist 
gesorgt. 
 
Die Schauspieler von 
L.U.S.T. präsentieren an 
diesem Nachmittag einen 
besonderen Leckerbissen: 
Denn bei dieser Show sind 
die Kinder selbst Autoren, 

Regisseure und manchmal auch Spielerinnen und Spieler! 
Gemeinsam mit Theater L.U.S.T. wird eine abenteuerliche Ge-
schichte erfunden, die von den Schauspielern auch gleich ge-
spielt wird – mit vielen Figuren und improvisierten Songs. In 
der Vergangenheit gab es bei improvisierten Shows schon Ret-

tungsaktionen für gestran-
dete Wale, eine Ziege, die 
auf einem Apfelbaum eine 
Raupe heiratet, und andere 
spannende und abenteuerli-
che Geschichten. Und wel-
che Geschichte wird in Got-
tenheim erzählt? Wer dabei 
ist, wird es erfahren... 
 
Eintrittskarten im Vorver-
kauf gibt es für 4 Euro im 
Zehngrad in Gottenheim, 
Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com. Rest-
karten sind ab 14.30 Uhr 
an der Tageskasse erhält-
lich.
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In einem schlechten Zustand sind die Bachbrücken am Mühlbach und Neugra-
ben. Jetzt sollen sie erneuert werden.

Neugestaltung des Friedhofparkplatzes 
Schon seit einiger Zeit wird im Gemeinderat und bei der Ge-
meindeverwaltung in Gottenheim über die Neugestaltung des 
Friedhofparkplatzes nachgedacht, denn der Parkplatz ist steil 
und besonders für ältere Bürgerinnen und Bürger schwer zu 
begehen. Nachdem in der Gemeinderatssitzung am 17. Juni 
dieses Jahres der Bau eines Parkplatzes beim Friedhof be-
schlossen worden war, wurden die dazu erforderlichen Arbeiten 
ausgeschrieben. Auf der Gemeinderatssitzung am 22. Septem-
ber wurden nun die Arbeiten zur Umgestaltung des Parkplatzes 
vergeben. 
Bürgermeister Christian Riesterer rechnet damit, dass bis zum 
Winter der neue Parkplatz genutzt werden kann. „Insbesondere 
für die älteren Besucher des Friedhofes wird der neue Parkplatz 
eine große Erleichterung bedeuten“, freut sich der Bürgermeis-
ter. Im Zuge der Neuanlage des Parkplatzes mit 20 bis 25 Stell-
plätzen wird auch der Eingangsbereich des Friedhofs verlegt. 

Die Gemeinderäte waren sich auf der Sitzung einig, die Erdar-
beiten zur Anlage der neuen Parkplätze an die Firma Knobel 
aus Hartheim für rund 40.000 Euro zu vergeben. Der in Got-
tenheim ansässige Steinmetz Thomas Vierlinger wird für knapp 
10.000 Euro die Sandsteinarbeiten erledigen – dazu gehören 
die Versetzung des im Friedhof vorhandenen Brunnens sowie 
die Herstellung und Errichtung der Torpfosten am neuen Fried-
hofseingang in Sandstein. Das neue Eingangstor wird die Got-
tenheimer Firma Metallbau Iber für knapp 3.000 Euro fertigen. 
Der neue Wasseranschluss, den die Firma Hubert Maurer ein-

richtet, schlägt mit etwa 4.000 Euro zu Buche. 
Auf der Sitzung wurde von den Ratsmitgliedern auch auf die er-

forderliche Beleuchtung des Parkplatzes hingewiesen; entspre-
chende bauliche Maßnahmen sollen vorbereitet werden. Der 
Platz im Bereich der Zufahrt zu den Parkplätzen soll asphaltiert 
werden, die Parkplätze selbst werden aber mit wasserdurchläs-
sigem Material ausgebaut. Die Bauhofmitarbeiter erhalten den 
Auftrag, Boxen für Friedhofabfälle zu bauen.

Neue Bachbrücken über Mühlbach und  
Neugraben 
Die Holzbrücken über den Mühlbach und den Neugraben an 
der Umkircher Straße und an der Waltershofener Straße in Got-
tenheim sind in einem schlechten Zustand. Der Gemeinderat 
hatte deshalb für die Erneuerung der Brücken im Haushalts-
plan für dieses Jahr 130.000 Euro bereitgestellt. Die Gemein-
deverwaltung hatte nun zwei Angebote von Herstellern von 
Fertigteilbrücken aus Aluminium eingeholt. Zudem liegt eine 

Kostenschätzung zur Ausführung einer nicht vorgefertigten 
Stahlkonstruktion vor. 
 
Auf der Gemeinderatssitzung am 22. September hatte der Ge-
meinderat über das weitere Vorgehen zu entscheiden. Die Ge-
meindeverwaltung favorisiert eine Stahlkonstruktion – die Rats-
mitglieder folgten nach Beratung dem Beschlussvorschlag der 
Verwaltung. Stahl ist eine bewährte Technik, die gut zu pflegen 
ist; hier könnte der Bauhof die Wartung übernehmen. Es wurde 
beschlossen, das Ingenieurbüro Manzke+Müller aus Freiburg 
mit den Ingenieursleistungen und der Tragwerksplanung zum 
Neubau der Brücken zu beauftragen. Die weitere Gestaltung der 
Brücken soll zu einem späteren Zeitpunkt im Gemeinderat be-
raten und beschlossen werden. 
 
Die Kosten für die zwei Brücken zusammen schätzt die Verwal-
tung auf etwas weniger als 70.000 Euro brutto, hinzu kommen 
noch die Ingenieurleistungen von circa 16.000 Euro und mög-
liche Arbeiten an den Fundamenten. Die beiden Brücken sollen 
in einem Zug erneuert werden, denn durch die Bündelung fal-
len die Arbeiten günstiger aus. 
 
Für Bürgermeister Christian Riesterer ist das Gebiet an den 
Bachbrücken besonders wertvoll: „Der landschaftlich schöne 
Bereich sollte weiter aufgewertet werden – etwa durch die Ein-
bindung des Wassers“, so der Bürgermeister. Die Gestaltung der 
Brücken und darüber hinaus des ganzen Grünbereichs zwischen 
den Straßen sei deshalb gut zu überlegen. Die Ausführung der 
Brücken, die in den Bereich passen sollten, müssten deshalb 
im Gemeinderat eingehend beraten werden.

Alteisen-/Schrottsammlung 
Der Musikverein Gottenheim sammelt am 
kommenden Samstag, den 18.10.2014, 
ab 09:00 Uhr 
- Eisen  
- Schrott 
- Blech  
- Nichteisen-Metalle 
Der Verein bittet höflichst darum, 

sämtliche Gegenstände ohne jegliche 
Gefährdung für Verkehrsteilnehmer am 
Gehweg, dem Straßenrand oder der Ho-
feinfahrt zu lagern. Holz-, Kunststoff-, 
Beton- und Textilteile sind im Vorfeld 
bitte zu entfernen (Restmüllbehälter). 
Autoteile und Verbrennungsmotoren 
sind ebensowenig zugelassen, wie Bat-
terien (bei Schadstoffsammlung abge-

ben). 
Weiße Ware (Waschmaschinen, Elektroher-
de sowie alle sonstigen Elektrogeräte) ist 
von der Sammlung ausgeschlossen. Die-
se kann über die jeweiligen Recycling-
höfe in Umkirch und Bötzingen entsorgt 
werden. 

Ihr Musikverein Gottenheim e.V.
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Nach der Arbeit das Vergnügen: Zwei volle Bottiche konnten am Donnerstag, 9. 
Oktober, aus dem Politischen Weinberg geholt werden. Nach der Lese wurde in 
den Reben zünftig gevespert. 

Herbst im Politischen Weinberg 
– Bürgermeister Riesterer hat die 
Premiere bestanden 
Einen idealen Herbsttag hatte Bürger-
meister Christian Riesterer am 9. Oktober 
für die Weinlese im Politischen Weinberg 
erwischt. Fast die ganze Rathausmann-
schaft, zum Teil mit dem Nachwuchs, 
hatte sich an diesem letzten Lesetag der 
Winzergenossenschaft im Rebberg ver-
sammelt, um die Spätburgunder-Trauben 
für den Gottenheimer Repräsentations-
wein zu lesen. Auch Riesterers Ehefrau 
Andrea Haas hatte sich frei genommen, 
um gemeinsam mit ihrem Mann und 
den Rathausmitarbeitern zu herbsten. 
„Für mich ist das heute eine Premiere, 
ich herbste zum ersten Mal“, erzählte 
sie beim Abschneiden der Trauben. Un-
terstützt wurde die Rathausmannschaft 
von Michael Schmidle, Vorsitzender der 
Winzergenossenschaft Gottenheim, von 
Axel Hahn, Vorstandsvorsitzender des 
Badischen Winzerkellers Breisach, und 
von Gemeinderat Heinz Nikola. Dem Ge-
schäftsführer der Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH, Michael Meier, hatte es im letzten 
Jahr wohl so gut gefallen, dass er auch 
dieses Mal die Herbsttruppe unterstützte. 

Bürgermeister Christian Riesterer freute sich über die gute Qualität. Knapp 100 
Oechsle konnten im Rebberg gemessen werden. 

Neben Weinbauthemen war in der locke-
ren Atmosphäre im Weinberg auch die 
Aufwertung des Tunibergs als Freizeitregi-
on ein Thema. 
 
Axel Hahn vom Badischen Winzerkeller 
(BWK), wo die Trauben zum Gottenheimer 
Repräsentationswein ausgebaut werden, 
nutzte den Nachmittag in den Reben zum 
Entspannen „nach drei heißen Wochen“. 
Die Weinlese sei dieses Jahr aufgrund der 
Witterung sehr schnell vorüber gewesen, 
berichtete Hahn. Umso mehr freue man 
sich beim BWK über eine gute Qualität 
und eine Traubenmenge „mit der wir die 
ärgsten Löcher stopfen können“. 
 
Nach Arbeit, Vesper in den Reben und 
einem informativen Abschluss in der 
Winzerhalle zeigte sich Bürgermeister 
Christian Riesterer begeistert: „Es war ein 
toller Tag. Das Wetter war optimal und die 
Stimmung sehr gut und ungezwungen. Ich 
glaube, es hat allen Spaß gemacht.“ Ein 
besonderer Dank des Bürgermeisters ging 
an Walter Hess, der die Gemeinde das 
ganze Jahr über im Politischen Weinberg 
unterstützt hatte, sowie an alle Gemein-
deräte und an die Rathausmitarbeiter, die 
das Jahr über im Weinberg gearbeitet hat-
ten. 
 
Bürgermeister Riesterer freute sich ne-
ben den fachlichen Informationen zum 
Weinbau vor allem über die interessanten 

Gespräche in ungezwungener Atmosphä-
re während der Arbeit. „Wir haben etwa 
darüber gesprochen, wie wir unseren al-
ten Rebberg für Wanderer und Radfahrer 
noch interessanter und attraktiver ma-
chen könnten, zum Beispiel durch einen 
Kunstskulpturen-Pfad, der von regionalen 
Künstlern gestaltet wird. Wir haben in un-
serer Region viele tolle Künstler, die man 
vielleicht für so ein Projekt begeistern 
könnte. Die Vertreter des Weines und des 
Weinbaus sowie des Naturgartens Kaiser-
stuhl waren ja beim Herbsten dabei und 
wären sehr gute Kooperationspartner“, be-
richtet Riesterer. 
 
Zwei volle Bottiche konnten am Abend 
in die Winzerhalle gefahren werden. Die 
gemessenen  knapp 100 Oechsle lassen 
einen ausgezeichneten Rotwein erwarten. 
„Wir waren anschließend noch bei der 
Traubenannahmestelle und haben uns 
dort zeigen lassen, wie die weitere Verar-
beitung ist. Auch dort arbeitet ein tolles 
Team, das aufeinander eingespielt ist. Die 
Landfrauen haben uns dann noch zum 
Abschluss eines ganz tollen Tages bewir-
tet“, fasst Bürgermeister Riesterer den 
perfekten Herbsttag im Weinberg und in 
der Winzerhalle zusammen.
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 20.10.2014 um 19.00 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1 Anliegen und Anfragen aus der 

Bürgerschaft. 
TOP 2 Bekanntgabe der Beschlüsse der 

nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom  22.09.2014. 

TOP 3    Neufassung der Satzung über 
die Entschädigung der ehren-
amtlich tätigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr Gottenheim 
(Feuerwehrentschädigungssat-
zung). 

TOP 4    Feststellung der Jahresrechnung 
2013. 

TOP 5     Feststellung des Jahresab-
schlusses für den Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung für das 
Rechnungsjahr 2013. 

TOP 6    Feststellung des Jahresabschlus-
ses für den Eigenbetrieb Wasser-
versorgung für das Rechnungs-
jahr 2013. 

TOP 7     Zwischenbericht zum Haushalt 
2014. 

TOP 8     Zustimmung zu einer im August 
2014 eingegangenen Spende. 

 Gemeinderats-Drucksache Nr. 
62/2014 

TOP 9     „Neue Ortsmitte“ 
 Beratung und Beschlussfassung 

über die Beauftragung eines 
 Planungsbüros mit der Untersu-

chung der Möglichkeiten einer 
modularen Bauweise. 

TOP 10   Verschiedenes und Informatio-
nen der Verwaltung 

TOP 11   Anträge und Anfragen aus dem 
Gemeinderat 

TOP 12   Anliegen und Anfragen aus der 
Bürgerschaft 

 
Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
herzlich eingeladen. 
 
Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Information der Eigentümer 
und Pächter 
über Vermessungsarbeiten am Entwäs-
serungsgraben in den Gewannen Felben 
und Langmatten 

Aufgrund von Rückstau und Über-
schwemmung der landwirtschaftlichen 
Flächen hat das Landrastamt Breis-
gau-Hochschwarzwald die Gemeinde 
Gottenheim aufgefordert eine Unter-
suchung der hydraulischen Leistungs-
fähigkeit des bestehenden Entwässe-
rungsgrabens durchführen zu lassen. 
Aus diesem Grund muss eine Vermes-
sung  des bestehenden Grabens durch-
geführt werden. Der Entwässerungs-
graben beginnt hinter der Firma Mayer 
Wilhelm und mündet im Mühlbach. 
Durch die Vermessungsarbeiten entste-
hen keine Beeinträchtigungen an den 
landwirtschaftlichen Grundstücken. 
Wir bitten die Eigentümer bzw. Pächter 
um Verständnis. Für Rückfragen steht 
Ihnen bei der Gemeindeverwaltung 
Herr Schupp, Tel. Nr.  07665/9811-9 
zur Verfügung . Die Vermessungsarbei-
ten sollen in der KW 43 sattfinden. 
 
Bürgermeisteramt 

Arbeitskreis für Flüchtlinge und 
Asylbewerber geplant 
Immer mehr Flüchtlinge kommen nach Got-
tenheim – wer kann sich um sie kümmern? 
Immer mehr Flüchtlinge gelangen aus 
den Krisenregionen im Nahen Osten und 
in Afrika nach Europa. Auch in Deutsch-
land steigt die Zahl der Flüchtlinge und 
Asylbewerber an. Die Kommunen im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
sind wie in ganz Deutschland verpflich-
tet, Flüchtlinge aufzunehmen und ange-
messen unterzubringen. „Auch in Gotten-
heim wird die Zahl der Flüchtlinge stetig 
wachsen“, so Bürgermeister Christian 
Riesterer, der sich der gesellschaftlichen 
Aufgabe, die Hilfesuchenden aufzuneh-
men, bewusst ist. 
 
Die Gemeindeverwaltung kann die Be-
treuung der Flüchtlinge in Gottenheim 
ohne Unterstützung der Bürgerinnen und 
Bürger kaum leisten. Deshalb freut sich 
der Bürgermeister über Menschen aus 
Gottenheim, die sich ehrenamtlich um 
Flüchtlinge kümmern wollen. „Wir freuen 
uns über jeden, der sich für die Flücht-
linge engagieren will. So könnte etwa 
ein Arbeitskreis aus Ehrenamtlichen und 
Gemeindemitarbeitern gebildet werden, 
um die Betreuung zu planen und zu ko-
ordinieren“, sagt er. Vielfältige Unterstüt-
zungsmöglichkeiten seien denkbar. 

Wer sich für Flüchtlinge und Asylbewer-
ber in Gottenheim engagieren will, kann 
sich im Rathaus bei Bürgermeister Chris-
tian Riesterer (Telefon 07665/9811-0, 
E-Mail c.riesterer@gottenheim.de) oder 
bei Hauptamtsleiter Ralph Klank (Telefon 
07665/9811-10, E-Mail r.klank@gotten-
heim.de) melden. 

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz

jeden Dienstag 
16 – 19 Uhr

Gefunden: 

- Schwarze Brille „Boss“ 
 bei der Bäckerei Zängerle  
- Damenfahrrad blau „Feldberg“ 
- City-Roller  
- goldfarbene Halskette mit grünem  
 Stein bei der Lesenacht am 10.10. 
 in der Schule. 
 

Vermisst: 

- Weißer Kater mit hellblauen Augen 
 seit dem 9. September vermisst. 
 Tatto-Nr.: Y 83 im rechten Ohr, 
 links LÖ 09. 

 Tel.: 9321702 

Verunreinigung von  
Privatgrundstücken und Gärten 
durch Hundekot 
In letzter Zeit mehren sich die Beschwer-
den über die Verunreinigung von Privat-
grundstücken durch Hundekot. 
 
Die Verunreinigung durch Hundekot ist für 
die Eigentümer mit Unannehmlichkeiten 
verbunden und nicht akzeptabel. 
 
Wir bitten deshalb die Hundebesitzer da-
rum, die Hunde an den Leinen zu führen 
und Verunreinigungen zu vermeiden bzw. 
zu entfernen. 
 
Bürgermeisteramt 
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Ideenwettbewerb zum Wochenmarkt 

Der Gottenheimer Wochenmarkt am Dienstag hat sich, nach ei-
nem überwältigenden Start, inzwischen bestens etabliert. Junge 
Familien, vor allem viele Mütter mit Kindern, nutzen den klei-
nen Markt im Rathaushof zum Einkaufen und als Treffpunkt mit 
anderen Familien. Nach dem Einkaufen gibt es oft ein leckeres 
Landeis für den Heimweg. Ältere Bürgerinnen und Bürger freuen 
sich insbesondere über die Möglichkeit, sich ungezwungen zu 

treffen und über Neuigkeiten auszutauschen. Alle Besucher des 
Marktes sind begeistert vom hochwertigen Angebot der Marktbe-
schicker und lassen sich auch von schlechtem Wetter nicht ab-
halten, leckeren Käse, feine Antipasti, frischen Fisch sowie Obst 
und Gemüse von örtlichen oder regionalen Erzeugern einzukau-
fen und eine Wurst oder ein Glas Wein zu genießen. 
 
Bürgermeister Christian Riesterer freut sich über den großen Er-
folg, sucht aber noch immer nach einem passenden Namen für 
den „Dienstagsmarkt“. Zur Namensfindung soll nun ein Ideen-
Wettbewerb veranstaltet werden. Alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde, auch Kinder und Jugendliche, sind aufgerufen, 
ihre Ideen für einen Namen im Rathaus abzugeben – am besten 
per Brief in den Rathausbriefkasten, oder auch per E-Mail an 
gemeinde@gottenheim.de. Die Vorschläge werden im Rathaus 
gesammelt und der Gemeinderat wird dann über den Namen für 
den Wochenmarkt entscheiden. 
 
Auch im Spätherbst und in der Vorweihnachtszeit soll der Markt 
regelmäßig am Dienstag von 16 Uhr bis 19 Uhr im Rathaus-
hof stattfinden. „Die Stimmung im Advent ist eine andere als 
im Sommer oder im Herbst. Der Wochenmarkt kann das ganze 
Jahr über ein Treffpunkt für Bürgerinnen und Bürger sein – un-
abhängig von der Jahreszeit und vom Wetter“, ist Bürgermeister 
Riesterer überzeugt. Gerne werden im Rathaus auch Vorschläge 
für weitere Angebote entgegengenommen. „Egal ob Gebasteltes, 
Gestricktes oder Gekochtes, ob Kunsthandwerk oder Deko-Artikel 
– alles kann auf dem Wochenmarkt angeboten werden“, betont 
der Bürgermeister. Auch musikalische Beiträge sind immer wie-
der willkommen – besonders in der Vorweihnachtszeit. 

Am  Montag, 20. Oktober 2014 19.00 Uhr 

findet eine gemeinsame Probe statt. 

Um pünktliches und vollzähliges Erschei-

nen wird gebeten.  

Clemens Maurer, Kommandant  

Dienstag, 21.10.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
 
Mittwoch, 22.10.2014  
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 23.10.2014 
15:30 Uhr Gottenheim, Seniorenheim:  
Eucharistiefeier 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: 
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: 
Eucharistiefeier 

 

Die nächste Probe findet am Dienstag, 21. Oktober 2014,18:00 Uhr statt. 

Wir bitten um Beachtung.  

Gruppenführer und Betreuer 
Simon Schätzle, Simone Helbling, Bastian Kanzinger und Fabi Voigt 

Pfarrbüro Kirchstraße 10,  
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10  
Fax 07665 94768-19 

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 

Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und  
Donnerstag,  09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Freitag:  15:00 Uhr - 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 17.10.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 

18:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Schülergottesdienst 
 
Samstag, 18.10.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Kinderbibeltag 
14:15 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Abschluss Kinderbibeltag 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kir-
chenchor aus Düren, anschl. 
Sektempfang 
 
Sonntag, 19.10.2014  
09:00 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier zu Kirchweih mit Mini-
Einführung und –Verabschiedung, mitge-
staltet vom Kirchenchor, anschl. Hock im 
Pfarrzentrum 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
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Freitag, 24.10.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Bötzingen, Pfarrschopf:  
Impuls bei den Bötzinger Kulturtagen 
– „Auf der Suche nach unseren brennen-
den Dornbüschen hier und heute“ 
 
Samstag, 25.10.2014 – Missio-Kollekte 
15:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Taufe von Rosana und Lennox Bruggner, 
Johanna Ganter und Leni Sophie Kuhles 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
Hl. Messe für Wilfried Weber und verstor-
bene Eltern und Angehörige 
 
Sonntag, 26.10.2014 – Missio-Kollekte 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Neuen-Geistlichen-
Liedern 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Wort-Gottes-Feier um Weltmissionssonntag 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 21.10.2014 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 22.10.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Dank für ein schönes Erntedankfest 
Zum 5. Mal wurde der Erntedank am 
Sonntag, 05.10., als SeGo-Familienfest 
gefeiert. 
Viele, besonders auch Familien und ihre 
Kinder, nahmen am Gottesdienst teil, 
der musikalisch vom Kinderchor Gotten-
heim und Bötzingen unter der Leitung 
von Carola Christ ausgerichtet wurde. Der 
Gottesdienst wurde vom Familiengottes-
dienstteam vorbereitet und mit Kindern 
mitgestaltet. Der Erntedankaltar war wie-
der liebevoll geschmückt von Martina 
Dersch, Ilka Hopp, Annabell Heitzler, Ka-
rin Schäfer, Susanne Schaffner und Sil-
ke Schelb. Früchte, Gemüse und Blumen 
hierfür wurden von Gemeindemitgliedern, 
dem Apfel- und Kartoffelparadies Hagios 
und der Gärtnerei Gäng gespendet. Diese 
Gaben wurden von der Freiburger Tafel ab-
geholt, die sich sehr darüber gefreut hat. 
Der anschließende Brunch im Gemein-
dehaus war sehr gut besucht. Herzlichen 
Dank allen, die für die Vielfältigkeit auf 
dem Büffet gesorgt haben und beim Auf- 
und Abbau und der Bewirtung geholfen 
haben. Mit dem Erlös von 170,00 EUR 
unterstützen wir bedürftige Personen in 
unserer Seelsorgeeinheit. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott allen, die zu diesem schönen 
Erntedankfest beigetragen haben. 
 
Kirchenchor aus Düren singt in St. Stephan 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Samstag, 18.10.2014, 18:30 Uhr. Er wird 
mitgestaltet vom Kirchenchor aus Düren. 

Der Chor hat angeboten bei seinem Jah-
resausflug in unsere Region bei uns zu 
singen. Darüber freuen wir uns sehr. Im 
Anschluss an den Gottesdienst lädt unser 
Kirchenchor zur Begrüßung zu einem klei-
nen Sektempfang ein. 
 
Impuls bei den Bötzinger Kulturtagen 
Auf der Suche nach unseren brennenden 
Dornbüschen hier und heute 
Wir machen uns im Rahmen der Bötzinger 
Kulturtage auf die meditative Suche, in 
welchen „brennenden Dornbüschen“ Gott 
heutzutage zu uns spricht. 
Herzliche Einladung an alle Christen, am 
Freitag, 24.102014, 19.00 Uhr in den 
Pfarrschopf Bötzingen, Hauptstraße 74/Ecke 
Mühlgasse. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und 
Donnerstag,  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag,  15:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag,  09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 
Telefax 07665 94768-19 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 

Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag,   10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Telefon 07665 94768-32 
Fax 07665 94768-39 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag,   11:00 Uhr – 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

 

Pfarrerin i.P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820. 
Vakanzvertretung Pfarrer Peter Boos, 
Ihringen 
 
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 – 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 – 12.00 Uhr

18. Sonntag nach Trinitatis, 
dem 19.10.2014  
9:45 Uhr Gottesdienst 
9:45 Uhr Die Kindergottesdienstkinder 
treffen sich in der Kirche. 
18:00 Uhr Jugendgottesdienst in Breisach, 
Ev. Kirche zum Thema:“Götter wie wir“. 
 
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
im 1. Johannes 4,21: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder 
liebe. 
 
Freitag, 17.10.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Montag, 20.10.2014 
20:00 Uhr Kirchenchor Probe 
 
Dienstag, 21.10.2014 
20:00 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 22.10.2014 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
 
Donnerstag, 23.10.2014 
17.30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
20.00 Uhr Bibel- und Gesprächskreis 
zum Thema: “Wir können sehen“. Joh. 
9, 1-41 
 
Freitag, 24.10.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
MITARBEITER/IN gesucht! 
Die Evang. Kirchengemeinde Bötzingen mit 
Gottenheim sucht ab dem 01.12.2014 bis 
01.12.2015 als Vertretung eine Reinigungs-
kraft  für das ev. Gemeindehaus und die ev. 
Kirche in Bötzingen, auf 450,- € - Basis. 
 
DANK FÜR DIE MITWIRKUNG  beim Ökume-
nischen Eintopfessen 
Sehr herzlich danken wir allen, die durch 
ihre ehrenamtliche Mitarbeit, durch das 
Spenden von Erntedankgaben und durch 
alle sonstigen Hilfestellungen zum Gelin-
gen des ökumenischen Eintopfessens am 
Erntedanktag beigetragen haben. Dem 
Musikverein danken wir für die musikali-
schen Beiträge in der Kirche und der Fest-
halle, den beteiligten Frauen und Män-
nern für die Vorbereitungsarbeiten sowie 
allen Helferinnen und Helfern in der Fest-
halle. Den Erlös für Brot für die Welt und 
Misereor werden wir in einem der nächs-
ten Gottesdienste bekannt geben. 
Ihr Kirchengemeinderat 
 
KONFIRMANDINNEN u. KONFIRMANDEN 
Zum Jugendgottesdienst :“Götter wie wir“ 
am Sonntag, den 19.10.2014 um 18:00 
Uhr treffen wir uns um 17:45 Uhr direkt 
in Breisach vor der Evangelischen Kirche. 
Eine Einladung wurde bereits verteilt. 
Wir treffen uns zur Fahrt nach Breisach 
zum Regio - Gottesdienst am Reforma-
tionstag, Freitag, dem 31.10.2014 um 
19:05 Uhr vor der Kirche. 
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Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Der Herbst ist da und mit ihm hat sich 
ein Wechsel in der Nachbarschaftshilfe 
angekündigt. 

Frau Annerose Henninger, die seit vielen 
Jahren die Einsatzleitung der Nachbar-
schaftshilfe innehatte, gibt nun ihr Amt 
ab. Sie bleibt der Nachbarschaftshilfe 
aber als Helferin erhalten. Wir danken 
ihr sehr herzlich für ihr Engagement als 
Einsatzleiterin und wünschen ihr Gottes 
Segen! 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dür-
fen, dass wir Frau Anette Schulz als neue 
Einsatzleiterin gewinnen konnten. Frau 
Schulz arbeitet seit einigen Jahren in der 
Nachbarschaftshilfe mit und ist sicher 
schon einigen von Ihnen bekannt. Für 
ihre neue Aufgabe als Einsatzleiterin wün-
schen wir ihr viel Kraft und Schwung und 
Gottes Begleitung. 

Im Erntedankgottesdienst am 12. Oktober 
2014 wurde Frau Henninger verabschie-
det und Frau Schulz in ihr neues Amt ein-
geführt. Im Anschluss gab es ein gemein-
sames Mittagessen beim Ökumenischen 
Eintopfessen in der Festhalle. 

DIAKONIESAMMLUNG 
„Ich glaube an die Stärken der Schwächs-
ten.“  so lautet das Motto der diesjährigen 
Aktion „Opferwoche“ der Diakonie. 

Schon heute weisen wir Sie auf die dies-
jährige Aktion Opferwochehin. Sie dauert 
vom 3.-9. November 2014.Bitte nehmen Sie 
die Straßensammler freundlich auf. 

In der evangelischen Kirchengemeinde 
Bötzingen sind nicht in allen Straßenbe-
zirken Sammlerinnen und Sammler unter-
wegs. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit der Pfarrerin ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus. Tauf-
termine können nach vorheriger Abspra-
che für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung.  
Evangelisches Pfarramt 

Sommerferienbetreuung der  
Gemeinde Gottenheim 2014 
Vom 31.07.-22.08.14 fand die Sommer-
ferienbetreuung der Gemeinde Gotten-
heim unter der Regie des Kernzeitteams 
statt. 

Die Sommerferien liegen jetzt schon wie-
der ein ganzes Stück hinter uns, doch 
wollen wir nicht vergessen uns für die 
Unterstützung bei der Durchführung der 
diesjährigen Sommerferienbetreuung zu 
bedanken. 
 
Wir sagen Danke, 

- Steffen Noack für die Benutzung des 
Jugendclubs 

- Heinrich Stein für die Überlassung des 
Zeltplatzgeländes und die Durchfüh-
rung des Taschenmesserführerscheins 
und die tollen Taschenmesser 

- Harald Rinklin für die Führung durch 
seinen Biobetrieb in Eichstetten 

- dem Ehepaar Merkle  für den spendier-
ten Kakao 

- Klaus Melcher, der uns spontan das 
Stellwerk im Bahnhof erklärte, um uns 
die Wartezeit auf den nächsten Zug zu 
verkürzen 

- Michael Bohnert, Bernhard Schwenninger 
und Peter Schlitter den tatkräftigen Mit-

arbeitern vom Bauhof, die uns immer 
schnelle Hilfe leisten 

-   Prof. Dr. Lohmiller  für die Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung der Sommer-
ferienbetreuung 

 
Vielen Dank allen Beteiligten 
 
Aber nach den Sommerferien 2014 ist vor 
den Sommerferien 2015. 

Im nächsten Jahr findet die Betreuung 
vom 24.08.-1309.15 statt. Anmeldun-
geformulare liegen ab November in der 
Kernzeit aus. 
 
Es grüßt herzlich 
Das Kernzeitteam

 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
305.380 In Balance mit Schüßler Salzen 
Dienstag, 21.10.2014, 19.00 - 22.00 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 004 

607.030 Tolles aus der Knolle 
für Kinder von 6 - 8 Jahren 
Donnerstag, 23.10.2014, 16.15 - 18.45 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 001, Schul-
küche 
 
In den Herbstferien, 
Samstag, 25.10.2014 bis einschl. 
Sonntag, 02.11.2014 
finden keine Kurse und Seminare statt 
 
 
 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 

für den Inseratenteil: 
Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, 
Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Weinernte 
Die SPD-Landtagsabgeordnete Gabi Rol-
land aus Freiburg war in diesem Jahr bei 
dem Genossenschaftswinzer Paul Sache-
rer zur Ernte der Spätburgundertrauben in 
Gottenheim, um die Arbeit in den Reben 
vor Ort kennenzulernen. 
Frau Rolland ist seit kurzer Zeit weinbau-
politische Sprecherin der SPD-Fraktion im 
Stuttgarter Landtag. 
 

 

Fußball 
Ergebnisdienst 
 
SVG I – SV Burkheim I 2:1 
SVG II – SV Burkheim II 6:0 
Spfr. Neukirch Frauen – 
SVG Frauen I 2:3 
SG Köndringen Frauen – 
SVG Frauen II   1:2 
SG Herbolzheim A – SVG A 5:2 
FC Weisweil BM – SVG BM 1:0 
SG Pfaffenweiler B – SVG B I 2:1 
SG Oberhausen B – SVG B II 0:4 
SVG C – SG Königschaffhausen C 1:9 
FC Rimsingen D – SVG D I 2:2 
SVG E II – FC Emmendingen E II 0:7 

Spielberichte 
SVG I – SV Burkheim I 2:1 (0:1) 
Nächster wichtiger Dreier gegen den SV 
Burkheim
Auch zum heutigen Spieltag war die 
Marschrichtung klar, wir wollten die 
nächsten drei Punkte einfahren und uns 
so weiter vom Tabellenende distanzieren. 
Der Spielbeginn war von beiden Mann-
schaften recht hektisch und wenig struk-
turiert. Auch fehlten auf beiden Seiten 
zwingende Chancen. Durch einen sehens-
werten, direkt verwandelten Freistoß ging 
der SV Burkheim nach 20 Minuten mit 
0:1 in Führung. Das war ein hallo wach 
für unsere Mannschaft und wir waren nun 
klar am Drücker, leider blieben trotzdem 
zwingende Torchancen aus und so ging es 
mit dem Rückstand in die Pause. Nach 
Wiederanpfiff blieben wir weiter dran und 

konnten durch den eingewechselten Kai 
Scheffelt, in der 53. Minute, den Aus-
gleich erzielen. Wir spielten weiter mutig 
nach vorne, waren strukturierter und si-
cherer am Ball. In der 78. Minute dann 
der umjubelte Führungstreffer. Nach 
wunderschöner Kombination konnte Da-
vid Stählin in der Mitte einnetzen. Burk-
heim machte nun nochmal Druck und so 
wurde es hektisch und unruhig auf dem 
Platz. Doch wir hielten hinten dicht und 
konnten so den nächsten wichtigen Drei-
er einfahren. 
Tore: Kai Scheffelt, David Stählin  
 
Unsere zweite Mannschaft gewann das 
Vorspiel souverän mit  6:0  
Tore: David Rödel, Thiemo Röder, 
Thomas Schnell, Daniel Jenne, Moritz 
Wohleb (2 mal) 

G-Jugend-Turnier in Oberrotweil 
FC Rimsingen 1 - SV Gottenheim 1:1 
SV Gottenhein- TuS Oberrotweil 0:0 
SV Gottenheim - FC Rimsingen 2 2:0 
SV Gottenheim - SV Breisach 2:2 
SV Wasenweiler - SV Gottenheim 0:2 
 

Die nächsten Spiele im Überblick: 
Samstag, 18.10.2014 
10:00 Uhr SV Waltershofen E I – SVG E I 
11:00 Uhr SG Kirchhofen D II – SVG D II 
11:00 Uhr SG St. Georgen C II – SVG C I 
14:30 Uhr SVG B I – SG Ehrenstetten B 
(in Merdingen) 
18:00 Uhr SVG A – SG Reute A 

Sonntag, 19.10.2014 
11:00 Uhr SVG BM – SG Mundingen BM 
13:15 Uhr SVG Frauen I – FC Denzlingen 
Frauen I 
15:00 Uhr FC Bötzingen II – SVG I 
15:45 Uhr SVG Frauen II – FC Neuenburg 
Frauen 
18:00 Uhr SVG B II – SC Eichstetten B 
 

Sportgaststätte „Schwarz-Weiß“ 
informiert: 
 
++ Schlachtplatte  am 19. Oktober ++ 
 
Bitte reservieren Sie unter 
Tel. 07665 9327250 

Die  Nähstube 

Die Nähstube ist am Dienstag,den 21.10.2014 nicht geöffnet. 
Dann sind Herbstferien, so daß es am 4.11.2014 um 18.00 Uhr wie gewohnt weiter geht. 
Ich freue mich auf euer Kommen.  Agnes Maier
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Der Ortsverband informiert: 
VdK trauert um ehemaligen Bezirkschef und 
Gründungspionier Walter Nothelfer 
Der Sozialverband VdK trauert um sei-
nen langjährigen Landesvize, früheren 
Vorsitzenden von Südwürttemberg-Ho-
henzollern, ehemaligen Vorstand des 
Kreis-und des Ortsverbands Ravensburg 
sowie Gnindungspionier von 1948, Wal-
ter Nothelfer. Er starb Ende September im 
Alter von fast 92 Jahren. Nothelfer hatte 
in ehren- und hauptamtlicher Funktion 

am Verbandsaufbau und später an der 
Weiterentwicklung zum Sozialverband VdK 
sehr engagiert mitgewirkt. So hatte der 
Kriegsbeschädigte auch 27 Jahre lang als 
Bezirksgeschäftsführer in Tübingen Zei-
chen gesetä. lm Kreisverband und Ortsver-
band Ravensburg hatte er 57 beziehungs-
weise 55 Jahre lang die Geschicke gelenkt. 
Viele Verdienste hatte sich Walter Nothelfer 
auch als ehrenamtlicher Richter beim Lan-
dessozialgericht, wo er 45 Jahre wirkte, als 
langjähriger Stadtrat und in weiteren Ein-
richtungen erworben sowie beim VdK-eige-

nen Bauträger GSW in Sigmaringen. Dort 
war er seit der GSWGründung 1949 dabei 
und anschließend 60 Jahre lang, um Woh-
nungsnot zu lindem - seit 1958 auch als 
Aufsichtsratsmitglied. Der jahzehntelange 
Einsatz wurde mit vielen hohen Ehrungen 
bedacht, darunter auch das Bundesver-
dienstkreuz l. Klasse und die Landesver-
dienstmedaille, ebenso alle VdK-Ehrungen 
in Bund und Land. 
 
Anton Sennrich 
Te|.6373 

Samstag, 25.10.14, 14.00 – 16.30 Uhr, 
Gottenheimer Str. 16 
Das private Old- und Youngtimermuseum 
von D. Großblotekampund D. Hörmann 
ist geöffnet. Ausgestellt sind ca. 25 his-
torische Autos und Motorräder der 20er 
Jahre bis in die 80er Jahre, 
Eintritt frei 
 
Dienstag, 28.10.14; 15.30 Uhr, 
Gemeindebücherei 
Kamishibai-Erzähltheater „Oma, Emma, 
Mama“;  
für Kinder ab 5 Jahren, Teilnehmerzahl 
max. 12 Kinder Anmeldung unter: gerlin-
de.brenn@boetzingen.de, 
Tel: 07663-931028; Veranstalter: 
Gemeinde Bötzingen, 
Eintritt frei 
 
Donnerstag, 30.10.14, 19.30 Uhr,
Sporthalle - Adonia-Musical „Nehemia, 
gemeinsam schaffen wir’s“, 
70 Teenager & Liveband bieten ein Kon-
zerterlebnis für Jung und Alt 
Veranstalter: Ev. Gemeinschaft A.B. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten 
 
Sonntag, 02.11.14, 
14.00 – 16.00 Uhr, Steinbruch Hauri 
Blick in den Vulkan – 
den Phonolith Steinbruch erkunden 
Anmeldung erforderlich, per Mail an 
naturzentrum@ihringen.de oder Tel.: 
07668-710880 (Mo. + Do. 10.00 – 
12.00 Uhr); Veranstalter: Naturzentrum 
Kaiserstuhl, Kosten 4,00 € 
 
Sonntag, 02.11.14, 18.30 Uhr, Festhalle; 
Gemeindefilmabend 
Das Dorfgeschehen Gestern und Heute. 
Gezeigt werden der neuste Gemeindefilm 
über das Jahr 2013 und ein Rückblick 
über 1973; Vorstellung des Bötzinger 
Dorfkalenders 2015 
Bewirtung durch das DLRG; Veranstalter: 
Gemeinde Bötzingen, 
Unkostenbeitrag 2,00 € 

Montag, 03.11.14, 20.00 Uhr, 
Gemeindebücherei 
Büchertreff zum Kennenlernen und 
Gespräch über Bücher 
Veranstalter: Literaturkreis des Kunstfo-
rum Bötzingen, 
Eintritt frei 
 
Dienstag, 04.11.14, 19.00 – 22.00 Uhr, 
Schulküche W.A.L.-Schule 
Kochkurs „Badisches Menü“  
mit regionalen Lebensmitteln passend zur 
Jahreszeit; Anmeldung erforderlich bis 
spätestens 28.10. unter Tel: 2882 oder 
per Mail an: info@schulz-agrar.de 
Veranstalter: Landfrauen Bötzingen, 
Unkostenbeitrag 10,00 € 
 
Donnerstag, 06.11.14, 17.30 Uhr, 
Evang. Gemeindehaus 
Filmnachmittag „Der Schlunz – 
Verräter in der Burg“,  
für Kinder ab 6 Jahren 
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde, 
Eintritt frei 
 
Freitag, 07.11.14, 19.00 Uhr, 
Oberschaffhausener Dorfplatz 
„z’Licht go wie früher; Schwätze, Stricke 
und Spielä...“ 
Keine Anmeldung erforderlich, Vesper + 
Getränke mit Unkostenbeitrag 
Veranstalter: Oberschaffhausener Dorf-
platz e.V. 
 
Samstag, 08.11.14, 20.00 Uhr, 
Festhalle  und 
Sonntag,09.11.14, 19.00 Uhr, 
Festhalle 
Boulevardtheater 
„Der Florentinerhut“ von Eugène Laibiche; 
Musikalische Komödie voller Situations-
komik anlässlich des 30-jährigen Beste-
hens des Theaters 
Veranstalter: Boulevardtheater Zungen-
schlag Bötzingen,
Eintritt 11 € 

Programm der  
11. Bötzinger Kulturtage vom 
23.10. bis 9.11.2014: 
Besuchen Sie die abwechslungsreiche 
Veranstaltungsreihe, in der für fast jeden 
Geschmack etwas dabei ist. 
 
Donnerstag, 23.10.14, 16.15 Uhr, 
Schulküche W.A.L.-Schule 
Kochkurs „Tolles aus der Knolle“ 
für Kinder von 6-8 Jahren, 
Vorherige Anmeldung bei Frau Jaeger 
erforderlich unter 07663-931020 
Veranstalter: Volksbildungswerk Bötzin-
gen, 
Kosten 12 € 
 
Donnerstag, 23.10.14, 18.00 Uhr, 
Ausstellungseröffnung „Kunst in 
verschiedenen Kulturen“ im Foyer des 
Rathauses, Hauptstr.11  
Kinder und Jugendliche stellen Werke 
aus, die im Rahmen des Sommerferien-
programmes entstanden sind. Die Vernis-
sage wird vom WAL-Schulchor, unter der 
Leitung von Felicitas Karmann, musika-
lisch umrahmt; Veranstalter: Kinder und 
Jugendreferat, 
Eintritt frei 
 
Freitag, 24.10.14, 17.00 – 21.00 Uhr, 
Festhalle Abendflohmarkt; 
an rund 50 Verkaufsständen werden Be-
steck, Geschirr, Elektrogeräte, Kleidung, 
Spielzeug, Lampen, Bücher usw. zum 
Verkauf angeboten, auch für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. Veranstalter: 
Stockbrunnenhexen, Eintritt frei 
 
Freitag, 24.10.14, 19.00 Uhr, 
Pfarrschopf, Hauptstraße 74 
„Auf der Suche nach unseren brennenden 
Dornbüschen hier und heute“;  
eine meditative Suche; Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde, 
Eintritt frei 
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Konzertankündigung 
Just for Fun - Hochdorfer Frauenchor 
All I have to do is dream... 
Wenn Frauen träumen öffnet sich der 
Himmel und führt sie über den Regen-
bogen –  Somewhere over the rainbow – 
hin zum Mond – Fly me to the moon  – 
lässt sie die Kraft südlicher Rhythmen 
spüren – Libertango  – und überrascht 
mit den vielen Facetten, die Träume 
uns bieten.... 
 
Samstag, 18.10.2014 19.30 Uhr 
Bürgersaal Umkirch 
Sonntag, 19.10.2014  18.00 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum 
Bötzingen 
 
Eintritt frei. Spenden willkommen. 

„Jawoll Herr Lehrer!“ – Die  
Dorfschule im Wandel der Zeit
Am Sonntag, 19.10.2014 öffnet das Dorf-
museum ab 14:00 Uhr seine „Schul-
pforten“ mit dem Titel: „ Us de Schuel 
gschwätzt...!“ 
Erinnern Sie sich noch an Ihre Schulzeit? 

Damals wurden die Schulfächer nicht mit 
MENUK  oder  ETHIK umschrieben, sondern 
man lernte Heimatkunde, Sachkunde und 
Religion. Was Lehrer und Schüler sich 
sonst noch mitzuteilen hatten, soll nicht 
länger verschwiegen werden. 
Kommen und hören Sie die Anekdoten der 
„Musterschüler“ von damals ... 
Unseren kleinen Gästen zeigen wir den 
Film „Das fliegende Klassenzimmer“. 
Für das leibliche Wohl wird in bewährter 

Weise gesorgt. 

Einladung zum  
Erwachsenenkleidermarkt 
Unter dem Leitwort «Unser Profil heißt 
Qualität» lädt der Eine-Welt-Kreis St. 
Stephan Freiburg-Munzingen wieder 
herzlich ein zum inzwischen schon 27. 
Erwachsenenkleidermarkt, der am Sonn-
tag, 26. Oktober 2014, von 13 Uhr an 
in der Schloßbuckhalle stattfindet. Über 
50 Standbetreiber/innen bieten in der 
Halle und bei schönem Wetter auch im 
Außenbereich qualitativ noch hochwer-
tige Kleider, Schuhe und andere Acces-
soires. Daneben bietet dieser Markt für 
den Sonntagnachmittagskaffee eine große 
Kuchen- und Tortenauswahl, Würstchen, 
belegte Brötchen usw. Mit dem Gewinn 

aus Standgebühren und dem Verkauf von 
Kuchen (auch zum Mitnehmen!) und Ge-
tränken unterstützen wir unsere Partner-
gemeinde San Felipe in Soritor. 

Goldener Oktober auf dem  
Umkircher Gutshof 
Unter dem Motto „Goldener Oktober auf 
dem Gutshof“ stehen am Samstag, 18. 
Oktober, von 10 bis 14 Uhr im Umkircher 
Dorfzentrum der Herbst und seine kulina-
rischen Genüsse im Mittelpunkt. Bereits 
um 7.30 Uhr beginnt der reguläre Bauern-
markt auf dem Gutshofplatz, der an die-
sem Samstag durch weitere Marktstände 
bereichert wird. 

Reinigungskraft 
Wir suchen ab 01.12.2014 bis 
01.12.2015 als Vertretung eine Reini-
gungskraft  für das ev. Gemeindehaus und 
die ev. Kirche in Bötzingen, auf 450,- € 
- Basis.  
Ev. Kirchengemeinde Bötzingen 
mit Gottenheim 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel: (07663) 1238, 
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 

Fördermöglichkeiten im  
Tourismus 
Zweites Seminar des Naturgarten Kaiser-
stuhl für touristische Leistungsträger 
Dem wachsenden wirtschaftlichen Druck, 
der auf den deutschen Unternehmern aus der 
Tourismusbranche lastet, stellt man am 
besten einen stetigen Innovations- und 
Wachstumsprozess entgegen. Doch wie fi-
nanziert der Unternehmer von heute diese 
Investitionen? Gibt es Zuschüsse? Einfa-
che und günstige Finanzierungsmöglich-
keiten? Im Rahmen dieses Seminars wer-
den die wichtigsten Förderprogramme im 
Tourismus für die Jahre 2014 und 2015 
vorgestellt. Das Seminar richtet sich an 
Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe, 
Weinbaubetriebe mit Direktverkauf und an-
dere Anbieter von touristischen Leistungen. 
Als Referenten konnten Martin Armbruster 
und Tabea Müller von der Spitzmüller AG 
gewonnen werden, die sich u.a. auf Förder-
mittelberatung spezialisiert hat.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 18. 
November 2014 von 9 Uhr bis ca. 12:30 
Uhr im Badischen Winzerkeller Breisach 
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 20,- 
€ pro Person. Die Teilnehmerzahl ist auf 
35 Personen begrenzt. Um Anmeldung 
bis Montag, 10.11.2014 an info@kai-
serlich-geniessen.de wird daher gebeten. 
Bei zu vielen Interessenten, werden die 
Plätze nach Eingangsdatum vergeben. Bei 
weniger als 10 Teilnehmern kann das Se-
minar nicht stattfinden. 

Das Winterprogramm des NABU 
Kaiserstuhl 
Samstag,1. November 2014, 
Bötzingen - Apfel-Ernte  
Helfende Hände sind willkommen! 
Treff: ab 9 Uhr auf unserer Streuobstwiese 
in Bötzingen. Anmeldung nicht erforder-
lich 
 
Sonntag, 9. November 2014, 
Breisach - Engel-Lichtspiele Koki 
Breisach – 16:30 Uhr 
Film: Deutschlands wilde Vögel – Die Reise 
geht weiter mit anschließendem Filmge-
spräch mit dem Naturfilmer Hans-Jürgen 
Zimmermann. Auch der Kaiserstuhl war 
ein Drehort für diesen Film. 
Wir sind mit unserem Infostand dabei 
 
Samstag, 15. November 2014, 
Bötzingen - Kinder- und Jugendaktion 
Was hat die Streuobstwiese außer Bratäpfel 
noch zu bieten? 
Für Kinder- und Jugendliche von 6–14 
Jahren 
Treff: ab 10 Uhr auf unserer Streuobstwie-
se in Bötzingen, Dauer ca. 3 Stunden 
Kontakt: Andreas Galli, Tel. 07662-8206 
 
Samstag, 15. November 2014, 
Bötzingen -  Baumpflegearbeiten auf der 
Streuobstwiese  
Kopfweiden schneiden, Bäume streichen, 
Nistkästen säubern usw. 
Helfende Hände sind willkommen! 

Treff: ab 9 Uhr auf unserer Streuobstwiese 
in Bötzingen 
Anmeldung nicht erforderlich 
 
NABU Kaiserstuhl, Altweg 105, 
79356 Eichstetten, Tel. 07663/2910, 
www.nabu-kaiserstuhl.de 

Heizkosten clever reduzieren 
Heizkosten sparen bedeutet nicht frie-
ren, sondern richtig Heizen und Lüften. 
Sobald es kälter wird und die Heizkör-
per aufgedreht werden müssen, sollten 
Fenster nicht mehr dauergekippt werden. 
Hier entstehen unbemerkt die höchsten 
Wärmeverluste. Regelmäßiges Stoßlüften 
verbessert das Raumklima. Dazu mehr-
mals täglich für vier bis zehn Minuten die 
Fenster öffnen und die Heizung abstellen. 
 
Man sollte vermeiden, die Zimmer zu über-
heizen, also die Räumlichkeiten erstmal 
aufheizen und dann mittels Luft wieder 
herunterkühlen. Besser ist es, die ideale 
Wohlfühltemperatur konstant zu halten. 
Programmierbare Heizkörperthermostate, 
die am Heizkörper die Temperatur je nach 
Einstellung und Vorliebe regeln, helfen 
die Idealtemperatur einfach zu halten. 
Die Thermostate senken die Temperatur in 
den Zeiten ab, in denen sich keiner in der 
Wohnung aufhält und sorgen dafür, dass 
pünktlich zum Feierabend die Wohnung 
angenehm temperiert ist. Ein intelligen-
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tes Thermostat kann bis zu zehn Prozent 
Heizkosten sparen. 
Es ist wichtig die Heizkörper regelmäßig 
zu entlüften, da die Luft im Heizkörper die 
Zirkulation des Heizwassers unterbrechen 
kann. Außerdem sollten die Heizkörper 
nicht durch Möbel oder Gardinen verdeckt 

werden. Dadurch entstehen Wärmestaus 
und die Wärme kann sich nicht im Raum 
verteilen. 
 
Weitere Energiespartipps und Informati-
onen rund um die sinnvolle Verwendung 
von Energie erhält man bei den Ener-

gieagenturen, Energieversorgern vor Ort 
sowie dem regionalen Energie- und Um-
weltdienstleister badenova. Dort gibt es 
hilfreiche Tipps rund um das Thema Ener-
giesparen und Energieeffizienz auch auf 
der Homepage unter 
www.badenova.de/energie-sparen. 




